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DEMOKRATIE
Hamza M. (13), Mahmut (12), Ela (12), Farah (12), Julia (12), Hilal (14) und Hamza A. (14)

Demokratie

Demokratie bedeutet Herrschaft des Volkes. In 
einer Demokratie sind alle BürgerInnen frei und 
gleich - jede Bürgerin und jeder Bürger kann sich 
an der Politik beteiligen. Wichtige Rechte in einer 
Demokratie:  Menschenrechte und das Recht, 
seine Meinung frei zu äußern. Uns ist es wichtig, 
unsere Meinungen zu sagen, weil es ungerecht 
wäre, wenn wir nicht mitbestimmen dürfen. 

Demonstrationen 
sind wichtige 

Rechte in einer 
Demokratie.

Wahlen & Abgeordnete

Abgeordnete sind VertreterInnen, die von den Bür-
gerinnen und Bürgern bei der Nationalratswahl ge-
wählt werden. Es gibt 183 Abgeordnete. Ihre Aufga-
be ist es, Gesetze für ganz Österreich zu bestimmen. 
In Österreich darf jeder Bürger und jede Bürgerin ab 
16 wählen. Wenn man keine österreichische Staats-
bürgerschaft hat, kann man anders mitbestimmen: 
z. B. durch Demonstrationen. Das ist wichtig, weil in 
einer Demokratie alle die Möglichkeit haben sollen, 
mitzubestimmen. 
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DIE ARBEIT IM PARLAMENT
Eser (14), Ramis (12), Samet (13), Navjot (14), Zeliha (13), Imtehan (13) und Sariye Nur (12)

Nationalrat und Bundesrat:

Der Nationalrat: Im Nationalrat wird über ein Ge-
setz geredet. Das machen Personen, die von uns 
gewählt werden. Man nennt sie Abgeordnete. 
Insgesamt sind es 183. Es werden Reden gehal-
ten, es wird diskutiert und am Ende über das Ge-
setz abgestimmt. Die Mehrheit muss dafür sein, 
damit ein Gesetz beschlossen werden kann. 

Der Bundesrat: Der Bundesrat besteht aus 61 
Mitgliedern. Im Bundesrat werden die Interessen 
der Bundesländer vertreten. Es wird auch über 
Gesetze diskutiert und abgestimmt. 

Das Parlament ist ein Ort, wo über Politik geredet wird und Entscheidungen getroffen werden. Dort 
kommen Politikerinnen und Politiker zusammen und sprechen über die Gesetze. Das ist wichtig für 
eine Demokratie. 

Im Ausschuss wird diskutiert.

Im National- und Bundesrat werden Reden gehalten.

Das Parlament kontrolliert auch die Regierung und 
diese muss immer über ihre Arbeit berichten. Die 
Regierung darf vom Parlament über die Gesetze 
befragt werden. 

Ausschuss:
Am Beginn muss ein Gesetz vorgeschlagen werden. 
Dann beschäftigt sich der Ausschuss damit. 

Ein Ausschuss ist eine kleine Gruppe von Abge-
ordneten, die sich mit einem bestimmten Thema 
gut auskennt. Es sitzen Abgeordnete von verschie-
denen Parteien im Ausschuss, damit alle Meinun-
gen vertreten werden. Im Ausschuss passiert schon 
ein großer Teil der Arbeit. Es wird alles für das Ple-
num im Nationalrat und Bundesrat vorbereitet. Es 
kann auch noch etwas am Gesetz geändert werden. 
Am Ende der Sitzung wird abgestimmt.
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GESETZE UND WAS SIE MIT UNS ZU TUN 
HABEN 

Was ist ein Gesetz und wie erfahren wir davon, 
was im Parlament passiert? 

Ein Gesetz sorgt dafür, dass die Menschen mitei-
nander leben können. Dazu braucht es nämlich Re-
geln. Gesetze sind Regeln, die für die Gesellschaft 
eines Staates gelten. Alle Menschen in Österreich  
müssen sich an die Gesetze halten. Das Parlament 
beschließt die Gesetze. Gesetze gibt es für alle Le-
bensbereiche, z. B. für die Schule, den Handel, den 
Verkehr usw. Eine Verordnung, die uns gerade alle 
betrifft, ist das Tragen von Masken und weitere Co-
rona-Maßnahmen. Gesetze werden nach dem Un-
terschreiben im Bundesgesetzblatt veröffentlicht. 
Auch die Medien informieren uns über die Gesetze 
und die Vorgänge in Parlament. 

Abubaker (13), Damjan (13), Daniel (12), Lana (13), Janina (12 ), Sama (14) und Lina (12) 

Gesetze gibt es für alle Lebensbereiche, z. B. Internet, Verkehr und Umwelt.

Wer kann Gesetze vorschlagen? 
Bevor es ein neues Gesetz gibt, muss es zuerst ein-
mal einen Vorschlag geben. Dafür gibt es unter-
schiedliche Möglichkeiten, die dann jeweils ande-
re Namen haben. Kommen Gesetzesvorschläge 
von der Regierung, heißt das Regierungsvorlage, 
kommen sie vom Nationalrat (von mindestens 5 
Abgeordneten), dann wird es Initiativantrag ge-
nannt. Wenn mindestens ein Drittel der Mitglie-
der des Bundesrates etwas regeln möchte, gibt es 
einen Gesetzesantrag des Bundesrates. Und auch 
das Volk kann etwas vorschlagen. Das heißt dann 
Volksbegehren und braucht mindestens 100.000 
Unterschriften.



5

Nr. 7 Donnerstag, 01. Oktober 2020

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!online

Eigentümer, Herausgeber, Verleger, Hersteller: 
Parlamentsdirektion
Grundlegende Blattrichtung: 
Erziehung zum 
Demokratiebewusstsein.
Online Werkstatt Parlament
Die in dieser Zeitung wiedergegebenen 
Inhalte geben die persönliche Meinung der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Workshops wieder.

www.demokratiewebstatt.at
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